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Start-up Accelerator
Modulbeschreibung gültig ab 01.02.2026

Allgemeine Modulinformationen

Modulnummer W.MRWAM70.26

Modultyp R-Related Module

Modulniveau S-Specialised level

ECTS-Credits 3

Modulart Projektmodul (PM)

Arbeitsaufwand

Kontaktunterricht in h 12.00

Begleitetes Selbststudium 
in h 0.00

Individuelles 
Selbststudium in h 0.00

Durchführung / 
Ausführung

Frühlingssemester
Herbstsemester

Unterrichtsintervall ohne Unterricht

Modulverantwortliche/r
René Zeier (rene.zeier@hslu.ch)
Isabelle Oehri (isabelle.oehri@hslu.ch)
Christina Antonie Reh (christina.reh@hslu.ch)

Unterrichtssprache Deutsch

Record

Record Weiterentwicklung des eigenen Start-ups in qualitativer und 
quantitativer Hinsicht.

Einbettung im Studienverlauf

Studiengang / 
Verwendung

Bachelor of Science in Business Administration
Bachelor of Science in Business Administration, Major Corporate 
Development
Bachelor of Science in Business Administration, Major Controlling & 
Accounting
Bachelor of Science in Business Administration, Major Finance & 
Banking
Bachelor of Science in Business Administration, Major Human Resource 
Management
Bachelor of Science in Business Administration, Major Immobilien
Bachelor of Science in Business Administration, Major 
Kommunikationsmanagement
Bachelor of Science in Business Administration, Major Management & 
Law
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Bachelor of Science in Business Administration, Major Marketing
Bachelor of Science in Business Administration, Major Value Networking 
Management
Bachelor of Science in Business Psychology
Bachelor of Science in Business Psychology, Major Arbeits- und 
Organisationspsychologie
Bachelor of Science in Business Psychology, Major Markt- und 
Konsumentenpsychologie
Bachelor of Science in Hospitality Management (Top-Up)
Bachelor of Science in International Business Administration
Bachelor of Science in International Business Administration, Major 
International Management & Economics
Bachelor of Science in International Business Administration, Major 
Accounting, Finance & Banking
Bachelor of Science in International Business Administration, Major 
Tourism & Hospitality Management
Bachelor of Science in Economics and Data Science in Mobility

Modulinhalt

Lernziele

Begleitung, Unterstützung der Tätigkeiten zugunsten des eigenen Start-
ups. Dabei gilt es, die Aufwendungen in Stunden transparent zu 
dokumentieren sowie die Fortschritt zu präsentieren. Gestartet wird mit 
der Ausgangslage in Form eines Pitches gem. sep. Reglement. Es folgen 
eine Zwischenbesprechung sowie eine Schlusspräsentation.

Validierung der Geschäftsidee resp. des Produktes / der Dienstleistung 
sowie Unterstützung des Entwicklungsprozesses.

Entwicklung der Inhalte des Pitch-Decks.

Präsentation des Pitch-Decks.

Führung von Verhandlungen mit Partnern und Kunden.

Führung von sich selbst und des Start-up-Teams.

Lerninhalte und Aufbau

Bei entsprechender Eignung hat der/die Studierende die Geschäftsidee 
schriftlich in Form eines selbsterklärenden Pitch-Decks vertieft 
darzulegen. 

Das Pitch-Deck muss folgende Punkte abdecken:
• Kurzumschreibung der Geschäftsidee (Worum geht es?); falls 
komplex, differenzierte Darstellung von Problem und Lösung;
• Markt, Potential, Feedback potentieller Kunden;
• Alleinstellungsmerkmal (USP), Abgrenzung zur Konkurrenz;
• Team;
• Kooperationen (Partner, Unterstützer, Institutionen, etc.);
• Timeline mit Milestones (bereits erfolgte Schritte und erzielte Erfolge 
sowie kurz- und mittelfristige Planung);
• Geschäftsmodell / Ertragsmechanik als Basis der Finanzplanung;
• Finanzplanung / Mittelbedarf und -verwendung.

Basierend auf den Darlegungen im Pitch-Deck erarbeitet der/die 
Studierende einen terminierten Realisierungsfahrplan und setzt diesen 
mit punktueller Unterstützung des Smart-up-Coaches um. In der 
Umsetzung agiert er/sie autonom. Im Verlauf des Engagements finden 
über den Zeitraum von mindestens zwölf Monaten zwei 
StatusCoachings mit dem/r Smart-up-Coach/in statt. Beide Coaching-
Termine werden anhand der spezifischen Bedürfnisse des/r 
Studierenden individuell vereinbart. 
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Im Rahmen der Status-Coachings gibt der/die Studierende basierend 
auf dem Pitch-Deck und dem Realisierungsfahrplan ein Update zum 
aktuellen Stand des Start-up-Projekts (Entwicklung, vorgenommene 
Schritte, erreichte Milestones, allfällige Planabweichungen, etc.). 
Insbesondere sind dabei auch die investierten Stunden transparent 
darzulegen. Die zwei Status-Präsentationen bilden den zweiten 
bewerteten Qualifikationsschritt.

Lehr- und Lernformen Präsentationen, Coaching, Einzelarbeit, Gruppenarbeit, Obligatorische 
Lektüre

Richtziele gemäss 
Kompetenzmodell

Die Absolventinnen und Absolventen verfügen über das Fachwissen, 
das für das Management von Organisationen erforderlich ist.
Die Absolventinnen und Absolventen arbeiten methodisch korrekt.
Die Absolventinnen und Absolventen leisten nachvollziehbare 
Praxisbeiträge zur Zielerreichung von Organisationen.
Die Absolventinnen und Absolventen verwenden eine funktional 
angemessene Kommunikation.
Die Absolventinnen und Absolventen gestalten Inhalte kommunikativ 
angemessen.
Die Absolventinnen und Absolventen handeln respektvoll und 
verantwortungsbewusst.
Die Absolventinnen und Absolventen lernen selbstständig und 
selbstkritisch.

Leistungsnachweis

Notenskala HSLU.Halbe Noten

Leistungsnachweis 1

Art Praktischer Leistungsnachweis

Form Präsentation/Vortrag

Zeitpunkt während Semester/Blockwoche 

Prüfungsort vor Ort

In Gruppe Nein

Umfang 20.00 Minute(n)

Gewichtung 50 %

Elektr. Durchführung Nein

Leistungsnachweis 2

Art Praktischer Leistungsnachweis

Form Präsentation/Vortrag

Zeitpunkt während Semester/Blockwoche 

Prüfungsort vor Ort

In Gruppe Nein

Umfang 20.00 Minute(n)

Gewichtung 25 %
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Elektr. Durchführung Nein

Leistungsnachweis 3

Art Praktischer Leistungsnachweis

Form Präsentation/Vortrag

Zeitpunkt während Semester/Blockwoche 

Prüfungsort vor Ort

In Gruppe Nein

Umfang 20.00 Minute(n)

Gewichtung 25 %

Elektr. Durchführung Nein

Bemerkungen

Bemerkungen Die Durchführungsmodalitäten können durch Bekanntgabe der 
Rahmenbedingungen der Modulprüfungen angepasst werden.

Erstellt am: 03.02.2026

Modulstamm: W.MRWAM70

Version: 1.0


